
Ausschau
von Brigitta Weiss

Wir schreiten mit dem Fortschritt fort 
auf viel zu kurzen Beinen. 
Der Rosengarten liegt verdorrt, 
die guten Feen weinen. 
Die Märchen haben ausgedient, 
hier zählt nur harte Währung. 
Der Weg zum Nächsten liegt vermint.  
Die himmlische Bescherung  
hat jetzt der Himmel tiefgeschwärzt 
Es regnet Pech und Schwefel. 
Die Fische sind längst ausgemerzt. 
Wer zahlt für diesen Frevel? 
Die immer bare Münze zahlt. 
Die Angst weit fortgeschritten, 
lähmt jeden Schritt. Der Teufel malt 
sich an die Wand. 
Die frommen Beter können nicht  
den Stiefelforscher hindern.  
Der Letzte löscht im Saal das Licht. 
Wie sag ich’s meinen Kindern?


